Reglement Ablöse-2er Equipenspringen A mit Zm

· Die Aufgabe der Equipe ist es, den festgelegten Parcours zweimal zu absolvieren.
Es werden die Hindernisfehler gewertet und die Zeit gemessen.
Gewinner ist die schnellste fehlerlose Equipe – Wertung A mit Zeitmessung.


· Der erste Reiter startet. Bleibt er bis zum letzten Hindernis fehlerlos, wird spätestens dann zum zweiten Reiter gewechselt. Der erste Reiter wird dann also abgelöst, auch wenn er fehlerlos geblieben ist. Der zweite Reiter muss wieder mit Hindernis 1 anfangen

· Macht der erste Reiter einen Hindernisfehler, wird er vom zweiten Reiter abgelöst, der direkt das nächste Hindernis anreiten muss. Zum Beispiel: Reiter eins Fehler bei Sprung 3, Reiter zwei reitet auf Sprung 4 etc. Macht der zweite Reiter einen Hindernisfehler, reitet wieder der erste Reiter weiter. Ist der Parcours einmal durchgeritten, startet auf jeden Fall der andere Reiter zum zweiten Durchgang.

· Der Reiter, der nicht am Springen ist, muss nicht auf der Startlinie warten, sondern darf sich fortlaufend mitbewegen, damit er bei einem Fehler seines Partners eine optimale Ausgangslage hat, um ohne Zeitverlust weiter zu springen.

· Für ein Refus gilt dieselbe Regel wie für einen Hindernisfehler: Der ablösende Partner reitet über das nächste Hindernis weiter. 

· Das Reiten von Volten zwischen den Sprüngen wird geahndet wie im normalen Springparcours.

· 3 Refus pro Equipe bedeuten den Ausschluss der Equipe. Zum Beispiel: Reiter eins Refus bei Sprung 1, Reiter zwei Refus bei Sprung 3, Reiter eins Refus bei Sprung 4 = Ausschluss der Equipe.
